See the notice on TED website

249184-2024 - Wettbewerb

Deutschland — Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbiiros sowie planungsbezogene
Leistungen — Gemeinde Fronreute: Neubau Feuerwehrgeratehaus Fronreute-Blitzenreute

OJ S 83/2024 26/04/2024

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Fronreute
E-Mail: zv@rv.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskorperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Gemeinde Fronreute: Neubau Feuerwehrgeratehaus Fronreute-Blitzenreute
Beschreibung: Neubau Feuerwehrgeratehaus Fronreute-Blitzenreute, Planungswettbewerb
Die geplanten Nutzungen im Gebaude umfassen eine Flache von ca. 761 m2 NUF. Ebenso
sollen die Freianlagen des gesamten Grundstucks mit ca. 3.700 rn2 Flache gestaltet werden
Kennung des Verfahrens: ed669c35-4980-4829-9986-9af2213d7e05
Interne Kennung: 24-130-Z2V
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurburos sowie
planungsbezogene Leistungen

2.1.2. Erfillungsort
Stadt: Fronreute-Blitzenreute
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: 1) Beauftragung: Die Vergabestelle behalt sich vor, die
ausgeschriebenen Leistungen nicht vollumfanglich zu beauftragen. 2) Formale
Ausschlusskriterien: — Fristgerechter Eingang des Teilnahmeantrags (Frist siehe IV.2.2) der
Bekanntmachung) gem. § 57 Abs. 1, Nr. 1 VgV; — Vollstandigkeit des Teilnahmeantrages 3)
Rechtliche Ausschlusskriterien: — Eigenerklarung, dass keine Ausschlussgrinde nach § 123
Abs. 1, 2, 3 GWB vorliegen (Grunde im Zusammenhang mit einer strafrechtlichen
Verurteilung), bzw. Nachweis der erfolgreichen Selbstreinigung nach§ 125 GWB —
Eigenerklarung, dass keine Ausschlussgrinde nach § 123 Abs. 4 GWB (Grunde im
Zusammenhang mit Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben), bzw. Nachweis
nach § 123 Abs. 4 S. 2 GWB — Eigenerklarung, dass keine Ausschlussgriunde nach § 124
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GWB (Grunde im Zusammenhang mit Insolvenz, Interessenskonflikten oder beruflichem
Fehlverhalten), bzw. Nachweis der erfolgreichen Selbstreinigung nach §125 GWB —
Eigenerklarung, dass keine fur den Auftrag relevante Abhangigkeit von Ausfuhrungs- und
Lieferinteressen vorliegt gem. § 73 Abs. 3 VgV 4) Weitere Ausschlusskriterien: Weitere
Ausschlusskriterien siehe in der Bekanntmachung unter "geforderte Mindeststandards"
(Befahigung und Erlaubnis zur Berufsauslibung bzw. wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfahigkeit) 6) Bietergemeinschaften / Eignungsleihe / Unterauftragsvergabe: —
Bietergemeinschaften geben eine gemeinsame Bewerbung ab. Geforderte Eigenerklarungen
und/oder Nachweise sind fur jedes Bietergemeinschaftsmitglied gesondert zu erklaren und
vorzulegen. Dazu sind die entsprechenden Seiten zu kopieren und kenntlich zu machen, von
welchem Bietergemeinschaftsmitglied die/ der Erklarung/Nachweis stammt. Ferner ist eine
Bietergemeinschaftserklarung (siehe Bewerbungsunterlagen) abzugeben, in der auch der
Vertreter der Bietergemeinschaft mit postalischer und elektronischer Adresse zu benennen ist,
— Im Fall der Eignungsleihe oder beabsichtigter Unterauftragsvergabe sind geforderte
Eigenerklarungen und/ oder Nachweise von dem Eignungsverleiher/Unterauftragnehmer
vorzulegen. Der AG behalt sich vor, einen Nachweis der Verfugbarkeit im Auftragsfall vor
Auftragserteilung zu fordern. Auf §§ 43, 47 VgV wird verwiesen. Der Auftraggeber stellt die
Bewerbungsunterlagen in Form einer Word- und PDF- Tabelle zur Verfigung. Die
Bewerbungsunterlagen stehen unter der genannten Internetplattform bis zum Ablauf der
genannten Frist zum Herunterladen bereit und sind nur auf diesem Weg erhaltlich. Fir die
Abgabe des Teilnahmeantrags sind zwingend die von der Vergabestelle vorgegebenen
Bewerbungsunterlagen zu verwenden und ausgefullt abzugeben. Die elektronisch ausgefiillte
Bewerbungsunterlage einschlieldlich der geforderten Anlagen sind fristgerecht auf der
Vergabeplattform bereitzustellen. Die jeweiligen Angaben sind mit prifbaren Unterlagen zu
belegen und als Anlagen beizulegen. Ansprechpartner (Bauherrenvertreter) fur Auskinfte zu
den angegebenen Referenzprojekten sind zu benennen. Zusatzliche Unterlagen Uber die
geforderten hinaus werden nicht gewertet. Die drei bis vier Bewerber mit den héchsten
Punktzahlen werden zu den Verhandlungsgesprachen eingeladen. Bei punktgleichen
Bewerberbungen entscheidet gemal § 75 Abs. 6 VgV das Los. Der Auftraggeber behalt sich
vor, bis zum Abschluss der Wertung der Teilnahmeantrage unvollstandige bzw. fehlende
Nachweise und Unterlagen sowie fehlende Eintragungen in den Teilnahmeformularen
nachzufordern.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

VgV -

2.1.6. Ausschlussgrinde
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemalR nationaler Rechtsvorschriften: Dartber
hinaus gelten samtliche in den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgriunde,
insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgriinde nach §§123 bis 126 GWB.
Konkurs: ---
Korruption: ---
Vergleichsverfahren: ---
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: ---
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: ---
Verstold gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: ---
Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: ---
Betrugsbekampfung: ---
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: ---
Zahlungsunfahigkeit: ---
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Verstol gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: ---

Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter: ---

Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen tber dieses Verfahren erhalten.:
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: ---

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: ---

Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tatigkeit: ---

Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: ---

Verstold gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: ---

Zahlung der Sozialversicherungsbeitrage: ---

Einstellung der gewerblichen Tatigkeit: ---

Entrichtung von Steuern: ---

Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten: ---

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
Titel: Gemeinde Fronreute: Neubau Feuerwehrgeratehaus Fronreute-Blitzenreute
Beschreibung: Die Gemeinde Fronreute beabsichtigt, mittels eines Verhandlungsverfahrens
mit nichtoffenem Planungswettbewerb, die Vergabe der Objektplanungsleistungen (LPH 1-9)
fur den Neubau des Feuerwehrgeratehauses (freiwillige Feuerwehr) in Fronreute, Blitzenreute.
Der Neubau des Feuerwehrhauses soll auf ein unbebautes Grundsttick in Blitzenreute
(Ortsteil von Fronreute) geplant werden. Das geplante Grundstick fur den Neubau des
Feuerwehrhauses liegt direkt an der Bundesstralte (B32) im Ortsteil Blitzenreute. Der Zugang
zum Grundstuck (Zufahrt) soll ausgehend von der Bundesstralle gewahrleistet werden. Das
Grundstlck grenzt im Norden und im Osten an Wohnbebauung, weshalb hier
Larmschutzmalnahmen erforderlich werden. Es werden aus funktionalen Grinden
(Vorbeugung von Kollisionen Einsatzfahrzeuge und Pkws Feuerwehrleute) zwei getrennte Zu-
und Ausfahrten von der Bundesstralde aus auf das Grundstlck angestrebt. Diese Planung
wurde vom Regierungsprasidium bereits bestatigt. Die geplanten Nutzungen im Gebaude
umfassen eine Flache von ca. 761 m2 NUF. Ebenso sollen die Freianlagen des gesamten
Grundstlicks mit ca. 3.700 rn2 Flache gestaltet werden bzw. Stellplatzbedarfe und Fahrwege
etc. sowie der erforderliche Larmschutz eingeplant werden. Die Rdume bzw. das Gebaude
muss in seiner Ausstattung und seiner organisatorischen Zuordnung den aktuellen Fassungen
der Vorschriften der DGUV 205-008 (Sicherheit im Feuerwehrhaus) sowie der DIN 14092-1
(Feuerwehrhauser - Teil 1: Planungsgrundlagen) entsprechen. Die technischen Regeln flr
Arbeitsstatten (ASR) sind ebenfalls einzuhalten. Die Gemeinde Fronreute beabsichtigt eine
nachhaltige Bauweise. Es ist ein KfW 40 Gebaudestandard vorzusehen, mit Ausnahme der
Fahrzeughalle. Zum Ende des Jahres 2024 soll das Planungsteam beauftragt werden. Der
Beginn der BaumalRnahme ist fur das 2. Halbjahr 2025 vorzusehen.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurblros sowie
planungsbezogene Leistungen

5.1.2. Erfullungsort
Stadt: Fronreute-Blitzenreute
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Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 02/12/2024
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2026

5.1.4. Verlangerung
Weitere Informationen zur Verlangerung: Beauftragung von Teilleistungen aus den HOAI-
Leistungsphasen entsprechend dem Vertragsentwurf (Anlage der Teilnahmeunterlagen)

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfliihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich fur den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (iber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Entsprechend der Bewertung der Auswabhlkriterien aus dem
Teilnahmewettbewerb wird die Gesamtpunktzahl jedes Bewerbers ermittelt. Es werden
hdchstens die ersten 4 Bewerber nach der Rangfolge der ermittelten Gesamtpunktzahl zur
Angebotsabgabe aufgefordert.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausibung
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Name der Bewerberin oder des Bewerbers sowie Name
und berufliche Qualifikation der vorgesehenen Projektleiterin oder des vorgesehenen
Projektleiters. Im Falle einer Arbeitsgemeinschaft Angabe des bevollmachtigten Vertreters.
Erklarung, ob und auf welche Art wirtschaftliche Verknipfungen mit anderen Unternehmen
bestehen. Erklarung, ob Ausschlussgrunde nach § 123 oder § 124 GWB vorliegen. Hinweis:
MalRnahmen der Bewerberin oder des Bewerbers zur Selbstreinigung nach § 125 GWB sind
als gesonderte Erklarung mit der Bewerbung einzureichen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklarung, dass eine Berufshaftpflichtversicherung mit
den gemal Bewerbungsformblatt geforderten Deckungssummen vorliegt beziehungsweise vor
Vertragsschluss besteht. Die Maximierung der Ersatzleistung pro Versicherungsjahr betragt
mindestens das Zweifache der Deckungssumme.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit
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Beschreibung des Auswabhlkriteriums: siehe Vergabeunterlagen - Projektbeschreibung und
Teilnahmeantrag

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Informationen uber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

Hochstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspriinglichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Projektumsetzung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Planungskonzept Wettbewerb
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium:
Art: Kosten
Bezeichnung: Kostenkriterien
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe24.de/vergabeunterlagen/54321-
Tender-18f09d74c58-65a2984b0fe6a27

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 11/06
12024
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse flr die Einreichung: https://www.vergabe24.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 27/05/2024 12:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: ---
Auftragsbedingungen:
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Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprufungsstelle: Vergabekammer Baden-Wirttemberg beim Regierungsprasidium
Karlsruhe
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen: Die Zulassigkeit eines Nachprifungsantrags setzt voraus, dass die
geltend gemachten VergabeverstofRe innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. —
soweit die VergabeverstoRe aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar
sind — bis zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerigt wurden (§ 160 Abs. 3, Satz
1, Nr. 1 bis 3 GWB). Ein Nachprufungsantrag ist unzulassig, soweit mehr als 15 Kalendertage
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen,
vergangen sind (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 4 GWB). Ein Nachprifungsantrag ist zudem
unzuldssig, soweit der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§168 Abs. 2, Satz
1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist moéglich 10 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der
Vergabeentscheidung per Fax oder auf elektronischem Weg bzw. 15 Tage nach Absendung
der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 Abs. 2 GWB). Die anfangliche
Unwirksamkeit eines offentlichen Auftrages gem. § 135 Abs. 1 GWB kann nur festgestellt
werden, wenn sie im Nachprifungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 6ffentlichen Auftraggeber Gber den
Abschluss des Vertrages, jedoch nicht spater als 6 Monate nach Vertragsabschluss geltend
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europaischen
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30
Kalendertage nach Veroffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt
der Europaischen Union (§ 135 Abs. 2 GWB).
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde
Fronreute
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Gemeinde Fronreute
TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)

8. Organisationen

8.1. ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Fronreute
Registrierungsnummer: t:+49 751-852512
Postanschrift: Schwommengasse 2
Stadt: Fronreute
Postleitzahl: 88273
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
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Land: Deutschland

Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle

E-Mail: zv@rv.de

Telefon: +49 751-852512

Fax: +49 751-85772505

Internetadresse: https://www.rv.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Federfuhrendes Mitglied

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Wirttemberg beim Regierungsprasidium
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: 0721 926-8730
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7bb051ff-f9bb-492d-8521-90c3538f37a7 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 24/04/2024 15:32:22 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 249184-2024

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 83/2024
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Datum der Veroffentlichung: 26/04/2024

249184-2024 Page 8/8



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	Informationen zur Bekanntmachung

